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Männerchor Amtzell 

Wir laden 
zum Kapellenbergfest 

ein! 

SONNTAG, 24.07.2016
10.15 UHR GOTTESDIENST AUF DEM KAPELLENBERG 

AB 11 UHR FRÜHSCHOPPEN MIT MUSIKALISCHER UMRAHMUNG 
DURCH DIE „AMIGOS“. 

BEWIRTUNG DURCH DEN MÄNNERCHOR. 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche statt 
und der Frühschoppen im Haus der Gemeinde. 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 23. Juli 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12
Tel. 07561 / 98880
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585
Sonntag, 24. Juli 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke Amtzell am Cosner Platz
Tel. 07520 / 9669740

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag,  23.07.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2016:
Samstag, 23.07.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 27.07.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Achim Abele, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 18. Juli 2016:

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse:
Bürgermeister Clemens Moll teilt aus der letzten nichtöffentlichen
Gemeinderatssitzung vom 13.06.2016 mit, dass der Gemeinderat
Personalangelegenheiten beraten und beschlossen hat.
2. Bürgerfragestunde:
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen an die Ver-
waltung gestellt.
3. Bebauungsplan „Goppertshäusern Teil I, 1. Änderung und

Erweiterung“
- Satzungsbeschluss:
Dieser Tagesordnungspunkt wurde aus Verfahrensgründen abge-
setzt.
4. Kindergartenbedarfsplan der Gemeinde Amtzell für das

Kindergartenjahr 2016/17:
Hauptamtsleiterin Bettina Miller stellte den Mitgliedern des
Gemeinderats den von ihr erstellten Kindergartenbedarfsplan
ausführlich vor und erläuterte zunächst das bestehende Angebot
in den drei Einrichtungen St. Johannes, St. Gebhard und der Kin-
derkrippe Sonnenblumenhaus. Demnach bieten die beiden Kin-
dergärten 186 Regelplätze für Kinder über 3 Jahre an und in einer
maximalen Auslastung können bis zu 201 Plätze zur Verfügung
gestellt werden. Zum Ende des aktuellen Kindergartenjahres im
Juli 2016 sind auch die meisten Kindergartenplätze belegt und es
besuchen 188 Kinder die beiden Kindergärten. In der Kinderkrip-
pe „Sonnenblumenhaus“ stehen insgesamt 40 Plätze zur Verfü-
gung und aktuell befinden sich dort 27 Kinder in der Betreuung.
Anhand der Geburtenentwicklung der Jahre 2009 bis 2016 stell-
te die Hauptamtsleiterin die Bedarfsermittlung für die Zukunft
vor und es konnte dabei erkannt werden, dass es in der Zahl 
der jährlichen Geburten durchaus Schwankungen gibt. In der
anschließenden Beratung wurde über das vielfältige Betreuungs-
angebot der Gemeinde diskutiert und auch die Möglichkeit zur
Verringerung des umfangreichen Angebots beraten, nachdem in
den letzten Jahren aufgrund starker Geburtenjahrgänge zusätzli-
che Kapazitäten geschaffen werden mussten. „In einem Ausblick
wurde unter anderem die räumliche Situation beim Mittagessen
in beiden Kitas angesprochen und dass, wie letztes Jahr beschlos-
sen, die Waldgruppe ab dem Kindergartenjahr 2018/19 als Grup-
pe mit verlängerten Öffnungszeiten geführt werden soll. Auf
Elternwunsch hin soll  in der Bedarfsabfrage für die Ferienakade-
mie die Nachfrage nach längeren Betreuungszeiten erhoben
werden. Zum Abschluss fasste der Gemeinderat gemäß der Emp-
fehlung des Gemeinsamen Kindergartenausschusses den ein-
stimmigen Beschluss und nahm die Ausführungen des Kinder-
gartenbedarfsplans zur Kenntnis.“ 
5. Elternbeiträge in den Kindergärten St. Johannes und St.

Gebhard sowie in der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
für das Kindergartenjahr 2016/17:

Anhand einer umfangreichen Sitzungsvorlage erläuterte Haupt-
amtsleiterin Bettina Miller die neuen Elternbeiträge in den Kin-
dergärten sowie in der Kinderkrippe und berichtete, dass die
Anpassungen auf den Tarifabschluss Ende des Jahres 2015
zurückzuführen sind, welcher für das Personal in den Kinderbe-
treuungseinrichtungen teilweise erhebliche Verbesserungen mit
sich brachte. Nach einer eingehenden Beratung und dem Hin-
weis auf eine bereits einstimmige Beschlussempfehlung aus dem
gemeinsamen Kindergartenausschuss beschloss der Gemeinde-
rat die neuen Elternbeiträge für das kommende Kindergartenjahr
(ab 1. September 2016) einstimmig.

6. Neubau der Sporthalle 
6.1. Vergabe von Schlosserarbeiten und Estricharbeiten:
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte der Vorsitzende Herrn
Andreas Müller vom Büro probau begrüßen, welcher die Ergeb-
nisse der durchgeführten Ausschreibungen präsentierte. Bei dem
Gewerk der Schlosserarbeiten ist die Firma Hanzmann & Kraft aus
Hergensweiler die günstigste Bieterin mit einem Angebotspreis
von 29.297,80 €. Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der
Schlosserarbeiten einstimmig. Im Bereich der Estricharbeiten ist
die günstigste Bieterin die Firma AF-Fußbodentechnik aus Amt-
zell zu einem Angebotspreis von 15.730,85 €. Der Gemeinderat
fasste den Vergabebeschluss ebenfalls einstimmig.
6.2. Bericht zur Kostenentwicklung des 1. Bauabschnitts:
Herr Andreas Müller vom Büro probau führte aus, dass sein Büro
das Projekt im Dezember 2013 mit einer Kostenberechnung von
3,965 Millionen € übernommen habe und die aktualisierte
Kostenberechnung kurz vor Baubeginn mit 4,132 Millionen €
angegeben wurde. Im Laufe der Bauarbeiten wurden jedoch in
Abstimmung mit der Gemeinde Amtzell weitere Änderungen
vorgenommen und so wurde ein modifizierter Treppenabgang
an der Nordseite umgesetzt, der Aufzug soll sofort eingebaut
werden und ein zweiter Trennvorhang soll sofort installiert wer-
den. Diese und weitere Änderungen ergeben eine Kostensteige-
rung von 197.000 €, so dass eine fortgeführte Kostenberechnung
von einer Summe von 4,330 Millionen € ausgehen müsste. Der
aktuelle Kostenstand zum 18.07.2016 liegt jedoch bei 4,031 Mil-
lionen € und somit 300.000 € unter der Kostenberechnung. Herr
Müller führte darüber hinaus weiter aus, dass derzeit noch Bau-
leistungen in Höhe von 575.000 € auszuschreiben sind. Somit ist
bereits ein Großteil der Arbeiten vergeben und die Mitglieder des
Gemeinderats sowie die Gemeindeverwaltung zeigten sich sehr
erfreut über die aktuelle Kostenentwicklung und dankten für die-
ses hervorragende Zwischenergebnis Herrn Müller und dem
Team der Firma probau.
7. Schülerbeförderung zum LSZ Amtzell:
Hauptamtsleiterin Bettina Miller setzte den Gemeinderat davon
in Kenntnis, dass es Anfragen aus dem Bereich Karsee und Leu-
polz gibt und Kinder von dort das Ländliche Schulzentrum in
Amtzell besuchen wollen. Dies ist jedoch ohne Änderungen im
Fahrplan des freigestellten Schülerverkehrs nicht möglich und
daher müsse der Gemeinderat darüber entscheiden, ob eine
Umstellung der Bustour vorgenommen und die dadurch entste-
henden Kosten getragen werden sollen. Für die vom Busunter-
nehmer mehr zu fahrenden Kilometer ist mit jährlichen Gesamt-
kosten zwischen 4.000 und 5.000 € zu rechnen. Im Rahmen der
Beratung zeigte sich, dass eine alternative Lösung mit einem Bus-
zubringer nochmals genauer geprüft werden soll. Um die Pla-
nungssicherheit für die Schülerinnen und Schüler gewährleisten
zu können, beschloss der Gemeinderat, dass es eine entspre-
chende Verbindung geben soll und beauftragte zugleich die
Gemeindeverwaltung mit der Ausarbeitung einer alternativen
Busanbindung
8. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men, vorbehaltlich der Zustimmung der Nachbarschaft, einstim-
mig hergestellt:
- Umbau und Erweiterung bestehende Geräteremise und Ein-

bau eines Schwimmbades in Aigen 1, Flurst. Nr. 1634/1
- Erweiterung der Reitanlage Mittelwies (Reitplatz, Sicht-

schutzwall und Zufahrt) in Mittelwies 3, Flurst. Nr. 1025/2
- Nachtragsbaugesuch: Dunglege, Umbau zu Schafstall und

Heulager in Hübschenberg, Flurst. Nr. 2254/6
Zu diesem Baugesuch hat der Gemeinderat eine Rüge für die
verspätete Einreichung des Baugesuchs ausgesprochen.

- Neubau eines Altenteilerwohnhauses mit Garage in Ruhmaier,
Flurst. Nr. 2293

- Umnutzung Teil Scheuer als Näherei – Stickerei, Ausstellung
und Verkauf in Kugel 1, Flurst. Nr. 606/3

- Umbau und Nutzungsänderung in Teilbereichen in Hanser 3,
Flurst. Nr. 1073/2
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Die Baugesuche
- Bau einer Überdachung in Unterau, Flurst. Nr. 1962
- Neubau Einfamilien-Wohnhaus mit Doppelgarage in Singen-

berg 24, Flurst. Nr. 2434 + 301/70
sind zur abschließenden Entscheidung an den Technischen Aus-
schuss verwiesen worden.
9. Verschiedenes:
Bürgermeister Clemens Moll machte die Mitglieder des Gemein-
derats auf die am Donnerstag, 21. Juli 2016 stattfindende
gemeinsame Sitzung von Kirchengemeinderat und Gemeinde-
rat aufmerksam

Er informierte darüber hinaus die Mitglieder des Gemeinderats
über einen Regionalworkshop für die Region Waldburg von der
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. 

Kämmerer Jürgen Gauß informierte die Mitglieder des Gemein-
derates über einen aufgenommenen Kassenkredit in Höhe von
1,9 Millionen € für die Zeit vom 11.05. – 29.6.2016. Mit einem Zins-
satz von 0,34 % hat die Volksbank Allgäu-West das günstigste
Angebot abgegeben.

Darüber hinaus verwies der Kämmerer auf eine Gemeinderats-
drucksache bezüglich der Zuwendung von wasserwirtschaftli-
chen Vorhaben. Hierbei erhält die Gemeinde Amtzell einen
Zuwendungsbetrag von 234.100 € für die Sanierung des Her-
zogenweihers. 

Ortsbaumeister Günter Halder berichtete von einer durchgeführ-
ten Bündelausschreibung zum Strombezug und konnte mittei-
len, dass die Gemeinde Amtzell zukünftig weiterhin 100 % Öko-
Strom zu einem Preis von ca. 21 Cent/kwh bezieht. 

Aus den Reihen des Gemeinderats wurde angesprochen, dass
der Eisverkäufer regelmäßig die Schule anfährt und dies von
zahlreichen Eltern als störend empfunden werde. Bürgermeister
Moll konnte hierzu ergänzen, dass der Elternbeirat sich bereits
diesem Thema angenommen habe und auf die Gemeindever-
waltung zugekommen sei. Es gebe jedoch drei unterschiedliche
Eisverkäufer und diese konnten bislang noch nicht alle ausge-
macht werden. Die Gemeindeverwaltung sagte aber zu, sich mit
den Eisverkäufern nochmals in Verbindung zu setzen. 

Darüber hinaus würde eine Ruhebank am Pfärricher Berg ange-
sprochen und dass die Bank abhanden gekommen sei. Herr Orts-
baumeister Halder konnte mitteilen, dass eine Neubeschaffung
bereits in die Wege geleitet wurde.

Zudem wurden noch die neu angebrachten Fahrradschutzstrei-
fen an der Ortsdurchfahrt Amtzell angesprochen und eine
Gemeinderätin bittet um eine Klarstellung im Amtsblatt, mit wel-
chen Regelungen ein Fahrradschutzstreifen verbunden sei.

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung
am  D o n n e r s t a g, den 28. Juli 2016, nachmittags 16.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Amtzell mit folgender
T A G E S O R D N U N G :
Zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung sind alle Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen.
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
2. Verbandsversammlung

- Ausscheiden eines Mitglieds
- Nachrücken eines Mitglieds 

3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016
- Beratung und Beschlussfassung

4. IKG Geiselharz-Schauwies – Süderweiterung
- Abrechnung des Projektkontos bei der Kreissparkasse

Ravensburg zum 31.03.2016

5. Bekanntgaben und Bürgerfragerunde
- Kosten der ökologischen Ausgleichsmaßnahmen

Amtzell, den 22. Juli 2016
gez. Moll, Verbandsvorsitzender

Einladung zum Bürgerempfang 
mit Landrat Sievers
In der kommenden Woche besucht Landrat Harald Sievers die
Gemeinde Amtzell. Dem Landrat ist es dabei auch ein ganz
besonderes Anliegen, mit der Amtzeller Bevölkerung in Kontakt
zu kommen und daher findet im Anschluss an das Programm mit
den Gemeindevertretern ein Bürgerempfang statt. In diesem
Rahmen haben alle Interessierten die Möglichkeit, den Landrat
persönlich kennen zu lernen. 
Der Empfang findet am Mittwoch, den 27. Juli 2016 um 18 Uhr
vor der Mehrzweckhalle statt. Zuvor wird dort das Richtfest für
die neue Sporthalle gefeiert. Bei schlechter Witterung wird die
Veranstaltung in die Halle verlegt. Ein Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das Team der Gemeindeverwaltung freut sich über viele
Besucherinnen und Besucher.

Rathaus am Mittwoch, 27. Juli 2016 
nur bis 17.00 Uhr geöffnet.
Wegen des Richtfestes unserer neuen Sporthalle ist das Rathaus
am kommenden Mittwoch ab 17.00 Uhr geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

EINLADUNG zur Informationsveranstaltung 
der Energieagentur Ravensburg gGmbH 
am 4. August 2016 von 19.00 - 20.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Amtzell
Sie haben einen Bauplatz und wagen sich an den Bau der eige-
nen vier Wände? Sicher werden Sie sich im Vorfeld umfassend
informieren wollen. Das Angebot an Beratungen ist vielfältig und
oft nicht produktneutral. Deshalb möchte die Gemeinde Amtzell
in Kooperation mit  der Energieagentur Ravensburg gGmbH
zukünftigen Bauherren und Interessierten in Amtzell einen
Überblick über das energieeffiziente Bauen bis hin zum Passi-
vhausstandard und dem sogenannten Plus Energie Haus bieten.
Mit welchen Landes- und Bundesförderungen kann ich als Bau-
herr rechnen und auf welche Aspekte muss ich schon vor dem
Spatenstich achten? Welche gesetzlichen Regelungen greifen
seit 2016 und an wen wende ich mich für eine Energieberatung
oder Baubegleitung?
Praxisorientiert und an konkreten Beispielen wird die Architektin
Carmen Cremer der Energieagentur Ravensburg gGmbH am 
4. August 2016 von 19.00 – ca. 20.30 Uhr zu diesen Themen im Sit-
zungssaal im Rathaus Amtzell informieren.
Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen.

Vorankündigung - „Fairtrade Brunch“ 
am 24. September in Amtzell
Die Steuerungsgruppe Fairer Handel unserer Gemeinde veran-
staltet im Rahmen der diesjährigen „Fairen Woche“ am 24. Sep-
tember von 10 bis 14 Uhr auf der Wiese vor dem Alten Schloss
(bei schlechtem Wetter im Syrgenstein-Saal) einen „Fairtrade
Brunch“. Dabei soll es ein umfangreiches kostenloses Buffet
geben, für das wir noch möglichst viele „Produzenten“ suchen.
Wer etwas Kulinarisches beisteuern möchte, möge sich doch
wegen der Planung mit Inga Binger (Tel. 923107) oder Werner
Jäger-Franke (Tel. 6662) in Verbindung setzen.
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Mit von der Partie sind auch Aktivisten vom AK Asyl sowie eine
Gruppe unserer Flüchtlinge mit ihren arabischen Leckereien. Die
Themen Flucht und Fairtrade sind eng verwoben, denn Fluchtur-
sachen sind ja nicht nur Krieg und Vertreibung, sondern ganz
wesentlich auch unfairer Handel, Landraub und Ausbeutung.
Was wird es am 24. September sonst noch geben? Natürlich ein
breites Angebot an fairen Getränken, einen Info- und Probier-
stand mit fairen Produkten von dwp in Ravensburg und Rapunzel
Naturkost aus Legau, eine Waffelbäckerei mit Schülern des LSZ
Amtzell, Spielangebote für Kinder, einen Kinder-Flohmarkt sowie
tolle Live-Musik von einer jungen Combo aus Amtzell. Für den
Kinder-Flohmarkt sind alle Kinder herzlich eingeladen, einfach
vorbei zu kommen und ihre Schätze hoffentlich erfolgreich zu
verkaufen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Steuerungsgruppe Fairer Handel

Jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)

Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonale Früchte

Vorankündigung:
Bauernmarkt mit Ferienaktion am 30. Juli 2016
Bald sind die „Großen Ferien“ da. Damit nicht gleich Langeweile
aufkommt, können Kinder an drei verschiedenen Anlaufstatio-
nen auf dem Bauernmarkt selbst kreativ werden:
• Marktware für den Kinderkaufladen herstellen  
• eine Papier-Markttüte bunt gestalten
• Bälle oder Blüten aus Wolle filzen 
Zusätzliche Aktion des Ferienprogramms von 9:00 bis 12:00 Uhr,
Anmeldung ist NICHT erforderlich – einfach dazukommen solan-
ge Sie Lust haben! Die Aufsichtspflicht bleibt bei den Eltern.
Eltern und allen anderen Marktbesuchern bietet sich die Chance
ganz in Ruhe frische Lebensmittel mitten in Amtzell einzukaufen
und bei Kaffee und Dinnette erst mal durchzuatmen.

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)

- 1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank
Amtzell)

- 1 schwarz-weißer Stockschirm (Fundort: Turnhalle)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- 1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bau-

hof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz,

Waldburger Straße)
- 1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn-

und Festhalle)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT

(Fundort: Geiselharz)
- 1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort:

Spielplatz Fohlenweide)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Dachständer mit Fahrradhalter für 2 Fahrräder für Golf 4,

07520/6377
- 1 Bettgestell 2m x 2m inkl. Lattenrost, 07520/9249884

Wir gratulieren herzlich:

Herrn Albert Prinz, Wilhelm-Koch-Weg 8                
am 23. Juli zum 77. Geburtstag

Frau Rosa Mayer, Guttenbrunnstr. 9                       
am 24. Juli zum 87. Geburtstag

Frau Anna Rundel, Pfärricher Berg 5                      
am 26. Juli zum 85. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
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Samstag, 23.07.
Keine Vorabendmesse!

Sonntag, 24.07. 17. Sonntag im Jahreskreis
(Kollekte für die Hl.-Kreuz-Kapelle)
10:15 Uhr Eucharistiefeier zum Kapellenfest – Bergmesse vor

der Hl.-Kreuz-Kapelle; mitgestaltet vom Männerchor
Amtzell 
Gebetsgedenken für verst. Mitglieder des Männer-
chors Amtzell 
(Bei Regen ist der Gottesdienst in der Pfarrkirche!)

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachts-
raum

Mittwoch, 27.07.
08:00 Uhr Messfeier

Gebetsgedenken für Elisabeth Schnell und für Klara
Fleschhut

Donnerstag, 28.07.
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse

Jahrtag für Christoph Volkwein, Gebetsgedenken für
August Fürst und stilles Gebetsgedenken

19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 29.07.
09:30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard,

Andachtsraum
19:00 Uhr Kirchenkonzert der Musikkapelle Amtzell
Samstag, 30.07.
17:00 Uhr Vorabendmesse

Jahrtag für Franz Jendrossek, für einen bestimmten
Verstorbenen, Gebetsgedenken für Erwin Wanner, für
einen bestimmten Verstorbenen und stilles Gebets-
gedenken

Sonntag, 31.07. - 18. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-
rich)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 18. September 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Herzlichen Dank für den Kirchenputz 
Am 11. und 12. Juli 2016 wurde unsere Pfarrkirche wieder auf
Hochglanz gebracht. Den vielen fleißigen Frauen und Männern
ein ganz herzliches Vergelt’s Gott für diesen wichtigen Einsatz in
unserer Pfarrgemeinde. 

Einladung zum Kapellenfest
Am Sonntag, den 24. Juli feiern wir um 10:15
Uhr wieder das traditionelle Kapellenfest und
die Bergmesse zusammen mit dem Männer-
chor Amtzell. Die Kollekte in diesem Gottes-

dienst ist für die Heilig-Kreuz-Kapelle bestimmt.
Nach dem Gottesdienst möchte der Männnerchor die Besucher
zu einem Frühschoppen einladen und mit einem kleinen Imbiss
(heiße Würstchen mit Semmeln), Getränke, Kaffee und Kuchen
bewirten. Sollte das Wetter am Sonntagvormittag für das Unter-
nehmen im Freien ungeeignet sein, wird der Männerchor den
Gottesdienst in der Kirche mitgestalten. Bei schlechtem Wetter
findet der Frühschoppen im Haus der Gemeinde statt.

Wo der Gottesdienst stattfindet, können Sie am Glockenläuten
erkennen. Wenn wir voraussehen, dass eine „Bergmesse“ auf dem
Kapellenberg gefeiert werden kann, läuten wir mit dem über 300
Jahre alten Glöcklein von oben ins Tal und sonst rufen die großen
Glocken vom Kirchturm.

Urlaubsvertretung Pater Roberto Herreros
Während des Urlaubs von Pfarrer Dr. Schniertshauer vom 25. Juli
bis 15. August 2016 wird Pater Roberto Herreros die Urlaubsver-
tretung in unseren Gemeinden übernehmen. 
Pater Roberto ist ein Mitbruder von Pater Fernando, der das letz-
te Jahr zur Vertretung in unserer Seelsorgeeinheit war.
Pater Roberto wohnt im Pfarrhaus in Amtzell und ist unter der
Telefonnummer 07520 96180 zu erreichen. 
Es wäre schön, wenn Leute aus der Gemeinde ihn zum Mittages-
sen einladen könnten. Rufen Sie ihn doch bitte im Pfarrhaus an!
Am Samstag, 6. August wird die Kollekte in Amtzell und am Sonn-
tag, 7. August die Kollekte in Pfärrich und Haslach  für die Arbeit
von Pater Roberto in Guatemala bestimmt sein. Schon jetzt herz-
lichen Dank für Ihre Gaben.
Wir danken Pater Roberto für seine Bereitschaft zur Aushilfe und
wünschen ihm einen guten Aufenthalt in unserer Seelsorgeeinheit.

7 neue Minis verstärken die Amtzeller Ministrantenschar
In der Vorabendmesse am 16. Juli wurden 6 von 7 neuen Minis
der Gemeinde vorgestellt. In den letzten Wochen waren die 3
Mädchen und 4 Buben von den Oberminis auf ihren neuen
Dienst vorbereitet worden. Im Gottesdienst hängte Pfr. Schnierts-
hauer den neuen Minis das Ministrantenkreuz um und erbat
dann auf die Fürsprache des hl. Tarcisius, des Schutzpatrons aller
Ministranten und Ministrantinnen, Gottes Segen für die Mädchen
und Buben. (hb)

Neuer Gemeindebrief 
Der neue Gemeindebrief der Seelsorgeeinheit ist gedruckt und
wird in diesen Tagen an die katholischen Haushalte im Dorf und
in Teilen des Außenbereichs ausgeteilt. Für diejenigen, die am
Gemeindebrief interessiert sind, aber keinen erhalten haben, lie-
gen Exemplare am Schriftenstand in der Kirche und im Rathaus
zur Mitnahme aus. Im Internet ist er einsehbar unter www.se-
argen.drs.de (Seelsorgeeinheit / Gemeindebrief / Gemeindebrief
Sommer 2016). hb

Rückblick Kindergottesdienst
am 10.07.2016 zum Thema
„Lachen“
Lachen ist gesund, Lachen macht
froh, Lachen steckt andere an!
Unter diesem Thema feierten
wir am 10.07.2016 einen Kin-

dergottesdienst mit wenigen Kindern, dafür aber mit lauter strah-
lenden und fröhlichen Gesichtern, egal ob Klein oder Groß.
Denn alles hat seine Zeit, alles hat seine Stunde – so auch das
Lachen. :)
Das Kindergottesdienstteam 
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Sonntag, 24.07.: 17. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.07.: 18. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Gebetsgedenken für Manfred Nonnenmacher und
für Maria Rapp

Ministrantendienste:
Sonntag, 24.07.
Alois, Emely u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Sonntag, 31.07.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkows-
ki, Milena Mösle

Sonntag, 24.07.: 17. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier; anschließend Fahrzeugsegnung
Dienstag, 26.07.:
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 29.07.:
19:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 31.07.: 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Voranzeige:
Einladung zur Dekanatsseniorenwallfahrt am 
Mittwoch, 12. Oktober 2016, nach Kempten

Liebe Seniorinnen 
und Senioren, 
herzlich laden wir Sie zur Wall-
fahrt ein am Mittwoch, 12. Okto-
ber 2016.
Ziel in diesem Jahr ist Kempten,
wo wir in der dortigen Basilika
St. Lorenz um 14:30 Uhr Gottes-
dienst feiern werden.

Im Anschluss daran werden wir im nahen Hummels Restaurant
im Haus Hochland zu Kaffee und Kuchen erwartet. 
Wir freuen uns auf diesen Tag, auf das gemeinsame Beten und
Singen sowie auf viele liebe altbekannte und neue Gesichter.
Teilnehmer-Preis: 22,- €; darin enthalten: Busfahrt, Kaffee und
Kuchen oder Vesper (ohne Getränk). Sie erhalten bei Anmeldung
und Bezahlung als Quittung einen Gutschein, mit dem Sie dann
Ihren Kaffee oder Ihr Vesper im Gasthof bezahlen können.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich möglichst zeitig, spätestens
bis zum 19. September 2016 zu den üblichen Sprechzeiten im
Pfarrbüro an. 
Die genaue Abfahrtszeit wird rechtzeitig im Amtsblatt und bei
den Vermeldungen bekannt gegeben. 
Flyer liegen in der Kirche aus!

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. 
Lukas 12,48

Sonntag, 24. Juli
9:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Kinderfest im Festzelt (Sauer) 

19:00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Blumenthal) 

Kein Gottesdienst in der Wittwaiskirche 
Donnerstag 28. Juli
17:00 Uhr Danketreffen des Konfi 3 Teams und 
Freitag, 29. Juli

9:30 Uhr St. Gebhard Gottesdienst, auch für Senioren, die nicht
in St. Gebhard wohnen (Rauch) 

Mesnervertretung (Betreuung von Gemeindehaus und Kirche)
hat bis ca. Mitte August Frau Rosemarie Piehl, Hochgratweg 15,
Tel. 07520 6753.

Die Bücherei Amtzell geht in die Sommerferien.
Vom 28.07.2016  – 11.09.2016 ist die Bücherei geschlossen.
Es gibt davor aber noch die Möglichkeit, sich für die Ferienzeit mit
zahlreichen Spielen, DVDs und Hörbüchern einzudecken.
Kinder– und Jugendliteratur, Erwachsenenliteratur, Sachbücher
und viele mehr die nur darauf warten von fleißigen Lesern aus-
geliehen zu werden.
Sichern Sie sich noch die passende Lektüre für Ihren perfekten
Sommer!
Letzter Ausleihtermin vor den Ferien: Mittwoch, 27. Juli, von
14.00 – 17.00 Uhr 
Ab Montag, 12. September, kann wieder ausgeliehen werden.
Schöne Ferien und natürlich  viel Zeit zum Lesen
wünscht Ihnen das Büchereiteam Amtzell

Abschlussveranstaltung von „Hand in Hand“ 
„Schüler besuchen ältere Menschen in Amtzell“, so steht es auf
dem Programm des Projektes „Hand in Hand“ und dieses Mal
waren es doppelt so viele wie im Vorjahr.
Bei der Abschlussveranstaltung im Alten- und Pflegeheim St.
Gebhard gab es dann auch nur lobende Worte für alle Beteilig-
ten. Dies waren in diesem Schuljahr 13 Schüler und 7 Seniorin-
nen. Projektleiter Rudi Schmid-Geiger bedankte sich bei Senio-
rinnen und Schüler für „das schöne und bereichernde Miteinan-
der von beiden Seiten“. Ein großer Dank ging auch an Frau Clau-
dia von Busse, sie ist Gemeinwesenarbeiterin in der Wohnanlage
„Jung und Alt“ und ist für die Kontaktaufnahme zu den Seniorin-
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nen bei diesem Projekt zuständig. Ein Dank ging auch an die Bür-
gerstiftung des Kreises Ravensburg, die „Hand in Hand“ auch die-
ses Mal finanziell unterstützt hat.
Einkaufen, spazieren gehen, miteinander spielen oder einfach
miteinander reden und erfahren was die „andere“ Generation
derzeit umtreibt, dies waren die Inhalte der Treffen von Jung und
Alt beim Projekt „Hand in Hand“. „Also, meine Buba waren echt
klasse und es war immer schön, wenn sie gekommen sind“, so
Frau Wanner bei der Abschlussveranstaltung. 

Herr Clemens Stadler, neuer Hauptamtsleiter der Gemeinde Amt-
zell, bedankte sich auch im Namen von Herrn Bürgermeister Cle-
mens Moll für das tolle Engagement der Schüler und überreichte
zusammen mit Rudi Schmid-Geiger den Qualipass, eine Zeugnis-
beilage die Auskunft über das ehrenamtliche Engagement von
Schülern gibt.

Die Schüler und Schülerinnen überreichten zum Abschluss „Ihren“
Seniorinnen Blumen und ein herzliches „Dankeschön“ gab es von
den Seniorinnen für die gemeinsam verbrachte Zeit.
Das Projekt „Hand in Hand“ wird im neuen Schuljahr mit der näch-
sten 8ten Klasse weitergeführt. Interessierte Senioren und Senio-
rinnen können sich bei Frau von Busse in der Wohnanlage Jung
und Alt oder bei Rudi Schmid-Geiger im Schulpavillon melden.

Alles - außer gewöhnlich!
Projektwoche am Ländlichen Schulzentrum Amtzell
In der vergangenen Woche war der Alltag in der Amtzeller Schu-
le auf den Kopf gestellt. Unter dem Motto „Alles – außer gewöhn-
lich“ fand für alle Schüler eine Projektwoche statt. In klassenüber-
greifenden Gruppen konnten die unterschiedlichsten Angebote
wahrgenommen werden.
Besonders begehrt waren die Outdoor-Aktivitäten, bei denen die
Schüler unter anderem mit dem Förster den Wald erkunden
konnten oder mit Naturmaterialien Traumfänger und einen Bar-
fußparcours bauten. Eine andere Gruppe seilte sich bei Erlebni-
saktionen an der Argen von einer Brücke ab und durfte beim
Geocaching einen Schatz suchen. Weitere Schüler unternahmen
Tagestouren mit dem Fahrrad.
Die kreativen Projekte bauten wunderschöne bunte Fantasiehäu-
ser aus Verpackungen oder falteten hüpfende Frösche und ande-
res mehr. Beim Papierschöpfen galt aus Alt mach Neu, wobei ein-
zigartige neue Blätter  mit Verzierungen entstanden. Fortge-
schrittene nähten bunte Röcke und Taschen. Eine Gruppe älterer

Schüler gestaltete mit einem Graffiti und der Skyline von Berlin
den Raum für das neue Schülercafé. In den Technikräumen wur-
den Longboards für den Sportunterricht und die Freizeitbetreu-
ung gebaut. Bei einer Reise in die Steinzeit entstanden Werkzeu-
ge, Schmuck und Höhlenmalereien.
Um die Gesundheit sorgte sich das Erste-Hilfe-Projekt, in dem die
Aufgaben der Schulsanitäter am Beispiel eines Unfalles im Che-
mieunterricht demonstriert wurden. Dies wurde in einem selbst-
gedrehten, professionellen Film festgehalten.
Das Klassenzimmer beim Thema „Rund ums Spiel“ verwandelte
sich in eine Spielhölle. In der Turnhalle und den Außenbereichen
der Schule konnten Schüler Spiele einmal ganz anders erleben.
Beim Hip-Hop-Theater entwickelten die Schüler ein eigenes Stück
und erlebten einen ganz verrückten Schultag. Mit lustigen Einla-
gen erfreuten die Schüler bei „Hoppla, ein Clown sucht Freunde“
die Bewohner des Altenheims in Amtzell und die ganze Schule.
In der Mitte der Projektwoche fand ein Gottesdienst für die ganze
Schule statt. Dabei konnte jeder seine eigenen Talente finden
und entdecken. Während des Gottesdienstes wurden alle Schul-
abgänger mit guten Wünschen verabschiedet.  
Am Ende der Woche stellten die Schüler ihre Projekte in der Turn-
halle vor und luden Eltern und Mitschüler zu unterschiedlichsten
Ausstellungen und Aufführungen ein. Viele Eltern bestaunten
intensiv die Ergebnisse und zeigten sich sehr beeindruckt.
Schüler und Lehrer konnten in dieser Woche viele neue Ein-
drücke voneinander gewinnen und neue Talente entdecken. 

Das neu gestaltete Schülercafé

Die Clowngruppe präsentiert Zaubertricks und Kunststücke

Steinzeitprojekt
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Württembergische Meisterschaften im Sportschießen
Bei den Württembergischen Meisterschaften war Markus Abt mit
seiner Mannschaft in der Juniorenklasse  wieder unschlagbar, er
hat im Einzel einen Landesmeister (KK 3x40) und zwei zweite
Plätze (LG und KK 100 m) belegt und in der Mannschaft einen
Landesmeister mit dem Luftgewehr. Seine Mannschaftskamera-
den Gregor Stabel (Junioren A)und Christopher Fix (Junioren
B)wurden Landesmeister mit dem Luftgewehr. Georg Stabel hat-
te in KK 3x40 den 2. Platz hinter Markus Abt. Michael Wiedermann
hatte einen super Leistung hingelegt, belegte in der Altersklasse
mit Luftgewehr (386 Ringe) den Zweiten Rang. Eva Zettler war in
drei Disziplinen in der Klasse Junioren B weiblich am Start und
erreichte mit dem Luftgewehr Rang 5 (384 Ringe), bei KK Liegend
den 6. Rang (572 Ringe) und bei KK3x20 Platz 12 (536 Ringe).
Niklas Pfeffer erreichte mit dem Luftgewehr in der Klasse Junio-
ren A männlich den 8. Rang (378 Ringe). Anika Brigel war mit dem
Luftgewehr in der Klasse Jugend weiblich am Stand erzielte mit
372 Ringen den 20. Rang von 49 Teilnehmerinnen. Karl-Heinz Gla-
ser mit dem Zimmerstutzen und Anton Müller mit der Luftpisto-
le fuhren auch zur Landesmeisterschaft und erreichten mit ihren
Ergebnissen gute Plätze im Mittelfeld. Markus Abt traf mit dem
Luftgewehr 390 Ringe, in der Disziplin KK3x40 einen neuen
Rekord mit 1167 Ringen und bei KK100 m 296 Ringe. Gregor Sta-
bel erzielte mit dem Luftgewehr 392 Ringe und bei KK3x40 1152
Ringe. Christopher Fix erreichte mit dem Luftgewehr 390 Ringe,
was mit der Mannschaft in der Klasse Junioren A männlich mit
gesamt 1172 Ringen den Landesmeister-Titel brachte und die
Fahrkarte zur Deutschen Meisterschaft bedeutet. 

Klangsommer
Liebe Amtzellerinnen und Amtzeller,
stellen Sie sich vor, es ist ein richtig heißer Sommertag, Sie konnten
den Mittag an heimischen Gewässern verbringen und die Seele
baumeln lassen und möchten den Abend schön ausklingen lassen.
Stellen Sie sich jetzt vor, dass wir da genau das Richtige für Sie
haben: in der tollen Atmosphäre unserer Amtzeller St. Johannes
und Mauritius Kirche erwarten wir Sie mit einem ganz besonderen
Programm: von Ouvertüre bis Musical, von Popmusik und Traditio-
nellem bis hin zu einem Choral werden die Musikkapelle Amtzell
und der Projekt e Chor an diesem Abend die Kirche in ein ganz
neues Licht tauchen und mit wohlklingenden Klängen füllen.
Seien Sie unser Gast beim Klangsommer - dem ersten Kirchen-
konzert der Musikkapelle Amtzell.
Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns jedoch sehr über Spenden, die
wir den Hochwassergeschädigten in Baden-Württemberg zugute
kommen lassen wollen.
Im Anschluss des Auftritts werden wir im Haus der Gemeinde mit
Ihnen auf einen hoffentlich wunderschönen Abend anstoßen können.

Sommerabendkonzert in der Stadthalle 
Ein erfrischendes Konzert mit vielen bekannten und schmissigen
Ohrwürmern wird am Sonntag, 24.7. um 19 Uhr in der Stadthalle
Wangen zu hören sein. 

Es spielen das Percussionensemble unter der Leitung von Uwe
Eichele und die Band „Mixt“ von Klaus Mader. Die Bläserkids wer-
den dirigiert von Ferdinand Fremerey und das Bläservororchester
von Andrea Osti. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker der Jugendmusikschule
Württembergisches Allgäu freuen sich auf volle Ränge und
gefüllte Hallen. 

Blasmusiker begleiten das Weinfest
Am letzten Schultag vor den Sommerferien, Mittwoch, den 
27. Juli 2016, veranstaltet der Förderverein der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu ab 18.00 Uhr an der Eselmühle
in Wangen sein Weinfest. 
Zur Unterhaltung spielen: 

das Jugendblasorchester Wangen unter der Leitung von Reiner
Hobe sowie die Stadtkapelle Wangen unter der Leitung von
Tobias Zinser. 
Traditionell gibt es Rauchfleisch- und Käsebrote, auserlesene Wei-
ne und alkoholfreie Getränke. 
Mit dem Erlös werden dringend benötigte Instrumente für die
Jugendmusikschule angeschafft sowie musikalische Jugendbe-
gegnungen und Probenwochenenden 
gefördert.
Der Förderverein der JMS lädt herzlich ein.

Programm der Begegnungsstätte Amtzell 
Juli und August
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen,
um Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
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Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen
Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm
„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und
Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819
3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten - Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos ☺.
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fahren?“
warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem
Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung.
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
sie in Amtzell publik machen - dann schreiben Sie beispielsweise:
„Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist
bei uns herzlich willkommen.
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, je nach Wet-
terlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche Fahrwe-
ge, sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es
gehen zur ca. 25- bis 30-km-Runde.
Termin: immer mittwochs
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell
Anmeldung: Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail: geli.brosig@web.de

50. Diözesanwallfahrt zum Heiligen Bruder
Klaus nach Flüeli, Sa 5. - So 6. November 2016
Seit einem halben Jahrhundert reisen die Pilger aus der Diözese
Rottenburg-Stuttgart bereits zum Nationalheiligen der Schweiz
und Patron der Landvolkbewegung, Bruder Klaus. Am 5. Novem-
ber 2016 starten die Busse also zum 50. Mal in Richtung Flüeli. Ein
Grund auch für Weihbischof Dr. Johannes Kreidler die Pilger in
diesem Jahr zu begleiten. Die Wallfahrten waren und sind mehr
als ein Ausflug. Jahr für Jahr bieten sie die Möglichkeit zu neuen
Begegnungen und Erfahrungen mit sich selbst und mit der
Natur. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit
ist, kann die 15 km von Einsiedeln nach Kerns zu Fuß zurücklegen
(etwa drei Stunden Gehzeit). In der Kirche von Kerns, der Taufkir-
che von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stim-
mungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli
und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Über-
nachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 

Kosten: € 175,- für VKL-Mitglieder, € 185- für Nicht-Mitglieder, €
90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer € 25,-.
Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch
einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 
7. Oktober 2016 bekannt gegeben.
Anmeldung und Information bei: Verband Katholisches Land-
volk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791-118/-176, Fax:
0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de

Mit Berücksichtigungszeiten in die Rente
Die ersten zehn Jahre nach der Geburt eines Kindes werden
in der gesetzlichen Rentenversicherung als Berücksichti-
gungszeit gewertet. Diese Zeit zählt, um beispielsweise den
Anspruch auf eine Erwerbsminderungsrente zu behalten
oder vorzeitig abschlagsfrei in Rente zu gehen. Darauf weist
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Für jedes Kind werden einem Elternteil zehn Jahre Kinderberück-
sichtigungszeit in der späteren Rente angerechnet. Dadurch
erfüllt sie verschiedene Rentenansprüche: So zählt sie beispiels-
weise zu den 45 Jahren, die derjenige benötigt, der ohne
Abschlag vorzeitig – derzeit frühestens mit 63 Jahren und 2
Monaten – in die Altersrente gehen möchte. Auch ein vorhande-
ner Versicherungsschutz für eine Erwerbsminderungsrente
bleibt während der Berücksichtigungszeit bestehen.
Berücksichtigungszeiten können auch die Rente erhöhen: Wer
beispielsweise seit dem 1. Januar 1992 zwei oder mehr Kinder
unter 10 Jahren erzieht oder während der Erziehung eines Kindes
versicherungspflichtig arbeitet und mindestens 25 Jahre Renten-
zeiten hat, bekommt die Verdienste aus der Beschäftigung um 50
Prozent erhöht – maximal auf das Durchschnittsentgelt aller Ver-
sicherten von derzeit 36.267 Euro pro Jahr – angehoben und für
die spätere Rente gutgeschrieben.
Auch die Pflege von Kindern unter 18 Jahren wird hier berück-
sichtigt. Die Berücksichtigungszeit erhält der Elternteil, der das
Kind überwiegend erzogen hat. Erziehen Mutter und Vater
gemeinsam, wird die Zeit grundsätzlich der Mutter gutgeschrie-
ben. Soll sie der Vater bekommen – zum Beispiel wenn er Eltern-
zeit in Anspruch nimmt – müssen die Eltern eine gemeinsame
Erklärung bei der Rentenversicherung zur Zuordnung der Mona-
te abgeben. Diese gilt nur für ganze Monate in die Zukunft und
rückwirkend höchstens für zwei Monate.
Mehr Informationen zu den Berücksichtigungszeiten enthalten
die Broschüren der Deutschen Rentenversicherung „Kindererzie-
hung: Ihr Plus für die Rente“ und „Rente: Jeder Monat zählt“. Die-
se können telefonisch unter der Nummer 0721 825 23888 oder
per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert werden. Im Internet
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie ebenfalls
als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es persönlich im Regionalzentrum Ravens-
burg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sigmaringen,
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servicetele-
fon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de

Kellenberger folgt Bendel 
bei der LEADER-Gruppe
Im Focus der Jahreshauptversammlung der LEADER-Aktions-
gruppe Württembergisches Allgäu stand die Wahl eines neuen
stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden. Martin Bendel hatte
das Amt niedergelegt, da er seit dem 1. Juli als Finanzbürgermei-
ster der Stadt Ulm arbeitet. Zum Nachfolger wählten die Mitglie-
der einstimmig Aitrachs Bürgermeister Thomas Kellenberger. 
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Weiterer Sitzungsschwerpunkt bildete die verzögerte Fördermit-
telauszahlung für die beim Verein angesiedelte LEADER-
Geschäftsstelle.
Eröffnet wurde die Jahreshauptversammlung in Isny durch den
Hausherrrn Bürgermeister Rainer Magenreuter. Er präsentierte
den Mitgliedern die für Isny erfolgreich ausgewählten LEADER-
Projekte eines Ritterspielplatzes mit Mehrgenerationencharakter
sowie ein barrierefreier Wanderweg.
Vorstandsvorsitzender Dieter Krattenmacher berichtete kritisch
über die verzögerte Fördermittelauszahlung für die im Rathaus in
Kißlegg seit 01.09.2015 angesiedelte Geschäftsstelle. „Wir haben
bis zum heutigen Tage kein Geld aus Brüssel erhalten“ so seine
Worte. Gespräche mit dem Land stimmen ihn allerdings zuver-
sichtlich, dass das erste Geld in den nächsten Wochen zu erwarten
sei. Positiv konnte er über den Start der ersten LEADER-Projekte in
der Region berichten und sieht dadurch in dem Förderprogramm
eine gute Chance für die zielführende Entwicklung unserer Region.
Ein großer Dank wurde seinerseits Martin Bendel, dem stellvertre-
tenden Vorstandsvorsitzenden ausgesprochen, welcher sein Amt
in der Sitzung aus beruflichen Gründen niederlegte. Krattenma-
cher hob ihn als treibende Kraft und Mitinitiator für die erfolgrei-
che Bewerbung der Region am LEADER-Förderprogramm hervor
und verkündete „ohne Ihre Arbeit würden wir alle heute hier nicht
sitzen“. Bendel bedankt sich für die Zusammenarbeit bei allen Mit-
gliedern und kündigte an, selbstverständlich das ein oder andere
Projekt aus der Ferne weiter zu verfolgen. Thomas Kellenberger,
Bürgermeister von Aitrach, kandidierte für das Amt des stellvertre-
tenden Vorstandsvorsitzenden und wurde einstimmig als Nachfol-
ger von Martin Bendel durch die Mitglieder gewählt. Kellenberger
freut sich auf das interessante Amt und hofft in Zukunft ziel-
führend im Förderprogramm unterstützen zu können.

Möchten Sie in Ihrer Region etwas bewegen?
Dann entwickeln Sie Ihre Region mit! 
LEADER Aktionsgruppe lädt zum Regional-Workshop nach
Waldburg
Zusammen mit den Gemeinden der Region Waldburg und der
Gemeinde Wolfegg, lädt die Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu (LEADER Aktionsgruppe) am 28. Juli 2016, von 18 bis
21 Uhr, zu einem regionalen Arbeitstreffen in den Bürgersaal in
Waldburg ein. Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten
Bürger, Unternehmer, Kommunalvertreter und regionalen Akteure,
die in der Region Waldburg und Wolfegg etwas bewegen möchten.
Die Bandbreite der möglichen Handlungsfelder ist hierbei viel-
seitig: Projektvorschläge und Ideen können aus den Bereichen
Kommunalentwicklung und Kultur, Tourismus und Regionalver-
marktung, Klimaschutz und Mobilität sowie Wirtschaftsentwick-
lung kommen. Für die anschließende Realisierung der Projekte
können Fördermittel aus dem LEADER-Förderprogramm akqui-
riert werden.
Interessenten können sich bis zum 25. Juli 2016 per E-Mail:
info@re-wa.eu, unter Nennung des jeweiligen Interessensbe-
reichs, anmelden. Für weitere Informationen und Rückfragen ste-
hen die Mitarbeiter der LEADER-Geschäftsstelle gerne zur Verfü-
gung: Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V., Maria
Schädle und Debora Kaiser, 07563 936-700 /-701, info@re- wa.eu,
www.württembergisches-allgaeu.eu .

„LEADER“ ist ein Förderprogramm, das aus EU- und Landesmit-
teln die Entwicklung im ländlichen Raum unterstützt. Es legt
besonderen Wert auf Entwicklungsinitiativen und Projekte aus
der Bevölkerung vor Ort.

Landratsamt Ravensburg
Ravensburger Landratsamt am Rutenmontag geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Dienststellen in Ravens-
burg bleibt am Rutenmontag, 25. Juli, ganztägig geschlossen. Das
Jobcenter und DiPers in Weingarten sind hiervon nicht betroffen.

Kochworkshop für Kinder ab acht Jahre 
am 3. August in Bad Waldsee: 
Sommerfrisches Kochvergnügen
Im Kochworkshop „Sommerfrisches Kochvergnügen“ am Mitt-
woch, 3. August, von 9.30 bis 12 Uhr im Ernährungszentrum
Bodensee-Oberschwaben zeigen Martina Blumer und Waltraud
Reich, was sich alles mit Gemüse und Früchten Leckeres zuberei-
ten lässt. Der Kurs richtet sich an Kinder ab acht Jahren.
Gemeinsam werden Salatvariationen, verschieden gefüllte Papri-
ka oder Zucchini, ein fruchtiges Dessert mit Erdbeeren und eine
sommerliche Bowle zubereitet. Der Kurs findet statt im
Ernährungszentrum, Schillerstr. 34 in Bad Waldsee. Für die einge-
setzten Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von fünf Euro erho-
ben. Anmeldung bis 29. Juli ist erforderlich; Informationen unter
Telefon 07524/9748-6410.

Workshop für Kinder ab acht Jahren 
Mittwoch, 3. August 2016, 9.30 – 12.00 Uhr
Ort: Ernährungszentrum Schillerstraße 34 in Bad Waldsee 
Referentin: Martina Blumer und Waltraud Reich
Kosten: 5 Euro
Anmeldung und weitere Info unter Tel. 07524/9748-6410.

Neue Selbsthilfegruppe für ungewollt Kinderlose 
sucht Teilnehmer
Für viele Paare ist ein unerfüllter Kinderwunsch eine Belastungs-
probe. Der Austausch mit anderen Betroffenen kann hier helfen.
Eine neue Selbsthilfegruppe für ungewollt Kinderlose richtet sich
an Frauen und Männer jeglichen Alters, Paare wie Einzelperso-
nen, deren Herzenswunsch sich nicht erfüllen ließ. In monatli-
chen Treffen soll ein gegenseitiger Austausch von Erfahrungen
und Informationen der Betroffenen stattfinden.
Ziel ist es, auch ohne eigene Kinder einen Weg zu einer erfüllen-
den Lebensgestaltung zu finden. Oft hilft es den Betroffenen
schon, dass sie mit ihren Problemen und Fragen nicht alleine
sind, um die psychisch und oft auch physisch belastende Situati-
on besser bewältigen zu können. In den ersten Treffen werden
Aufsätze und Bücher zum Thema ungewollte Kinderlosigkeit als
Gesprächsgrundlage hergenommen.
Nähere Informationen über die neue Selbsthilfegruppe gibt es
bei der Kontaktstelle für Selbsthilfe und bürgerschaftliches Enga-
gement, Landratsamt Ravensburg, Lilia Ließ, Telefon 0751/85-
3119, E-Mail: kontaktstelle-selbsthilfe@landkreis-ravensburg.de
oder bei Stefanie Lorenz in Weingarten, Telefon 01577-5385104,
E-Mail: tante.steffi@gmx.de
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Einladung zum Sommerausflug des
Braunviehzuchtvereins Wangen/Tettnang
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt seine Mitglieder
zum Sommerausflug am Donnerstag, den 11. August 2016, ein.
Das diesjährige Ziel ist die Stadt Heidelberg. Dort bekommen wir
zuerst eine Stadtführung und im Anschluss besichtigen wir das
Schloss.
Weiteres Ziel ist der Hof von Friedrich Schumacher am Stadtrand
von Heidelberg, auf dem wir die Fleischrinderzucht besichtigen
und im hofeigenen Gasthof zu Abend essen.
Abfahrt ist um 6:30 Uhr an der Turnhalle Haslach und um 6:45 Uhr
auf dem Parkplatz Argencenter in Wangen.
Die Rückkehr ist für ca. 23:30 Uhr geplant.
Anmeldungen werden von Josef Volkwein, Telefon 07520 / 6840
oder Tobias Mohr Telefon 07563 / 2043 entgegengenommen.

CDU Senioren Union 
Wangen-Amtzell-Argenbühl
Öffentliche Einladung zu beiden Terminen 
Information und Gespräch mit MdL Raimund Haser 
Termin: Mittwoch, 27. Juli 2016, 14.30 Uhr 
Ort: Hotel „Alte Post“, Postplatz 2, 88239 Wangen i.A. 
Thema: Grün-Schwarz startet in die Regierungsarbeit 
Referent: Landtagsabgeordneter Raimund Haser 

Der Defibrillator kann Leben retten! 
Keine Angst vor dessen Anwendung!
Termin: Mittwoch, 3. August 2016, 14.30 Uhr 
Ort: DRK Wangen, Liebigstraße 5, 88239 Wangen 

(gegenüber Gymnasium)
Thema: Richtige Anwendung des Defibrillators im Notfall 
Referent: Jörg Rusch, Ausbildungsleiter 
An beiden Terminen ist die interessierte Öffentlichkeit herzlich
eingeladen. 
Die Veranstalter freuen sich über einen regen Besuch.

Schüler der Gewerblichen Schule 
machen Lust auf Barock
Ausstellung im Foyer des Landratsamts noch bis Ende Juli:
Schüler der Gewerblichen Schule Ravensburg machen Lust
auf Barock
Noch bis Ende Juli präsentieren Schüler der Meisterschule für
Schreiner der Gewerblichen Schule Ravensburg fünf barocke Pro-
spektständer im Foyer des Landratsamts. Die kunstvoll gefertigten
Aufsteller wurden im Rahmen eines Gestaltungswettbewerbs der
Oberschwaben-Tourismus GmbH, der Gewerblichen Schule
Ravensburg und der Pro Regio Oberschwaben GmbH entworfen.
Der Gewinner des Wettbewerbs soll in Produktion gehen und ab
dem nächsten Jahr in den Barockkirchen und Museen entlang der
Oberschwäbischen Barockstraße aufgestellt werden. Anlass für
den Wettbewerb war das 50-jährige Bestehen, das die beliebte
Themenstraße heuer feiert. Insgesamt haben 17 angehende
Schreinermeister daran teilgenommen. Aus den fünf Entwürfen,
die derzeit im Landratsamt gezeigt werden, haben die Projektpart-
ner vergangene Woche den Prospektaufsteller „Wir sind BAROCK“
prämiert. Gebaut wurde der Prospektständer von Matthias Anliker,
Fabian Hörmann, Jordi Klein und Wolfgang Zimmermann.
„Mit diesem Projekt zeigen die Meisterschüler, welches Potential
im Schreinerhandwerk steckt“, so Michael Bucher, Obermeister
der Schreiner-Innung Ravensburg, die ebenfalls von Anfang an in
das Projekt involviert war. Auch Andreas Morlok vom Netzwerk
Forst und Holz Allgäu-Oberschwaben freut sich: „Der prämierte
Aufsteller ist eine gestalterisch und funktional überzeugende
Arbeit.“ Die Funktionalität spielt auch aus Sicht der Touristiker
eine große Rolle, denn „der Aufsteller sollte sowohl praktisch und
platzsparend, als auch auffällig und natürlich barock sein“, so
Patricia Nusser, Leiterin der Tourist-Information Bad Schussen-
ried.

Wichtig ist allen Beteiligten auch, mit diesem Projekt die Vernet-
zung von Tourismus, Handwerk und Regionalentwicklung zu för-
dern. Entsprechend sollen die Prospektständer in der Region und
nachhaltig produziert werden.

Die fünf barocken Prospektaufsteller sind noch bis Ende Juli im Foyer
des Landratsamtes Ravensburg zu sehen.

Seit 1. Juli in Leutkirch:
Servicestelle „Arbeitsmarktintegration von Bleibeberechtig-
ten“ nun auch in Leutkirch
Das Landratsamt hat zum 1. Juli eine Servicestelle „Arbeitsmark-
tintegration von Bleibeberechtigten“ für das Gebiet Allgäu in
Leutkirch eingerichtet. Sie befindet sich im selben Gebäude wie
das Amt für Migration und Integration: Außenstelle des Landrat-
samts Leutkirch, Ottmannshofer Straße 44. Die Sprechzeiten sind
dienstags von 8 bis 12 Uhr und von 13:30 bis 15:30 Uhr. Telefo-
nisch ist die Servicestelle erreichbar unter Telefon 07561/9820-
8316.
Damit stehen in Leutkirch ab sofort zwei Ansprechpartnerinnen
zu den genannten Zeiten für die persönliche Beratung zur Verfü-
gung. Ihre Aufgaben umfassen die Leistungssachbearbeitung
sowie das Fallmanagement, also Beratung und Vermittlung in
Ausbildung und Arbeit. Die neue Anlaufstelle des Jobcenters
wurde speziell für den Personenkreis der anerkannten Flüchtlin-
ge eingerichtet. In Ravensburg gibt es dieses Angebot bereits seit
1. Mai dieses Jahres. Das Landratsamt hat die Servicestellen
jeweils in räumlicher Nähe zum Amt für Migration und Integrati-
on angesiedelt, um den Bleibeberechtigten Orientierung und
kurze Wege zu bieten.
Bei dem jetzigen Angebot in Leutkirch handelt es sich um eine
Übergangslösung bis voraussichtlich zum Ende des Jahres.
Sobald die Fallzahlen ansteigen, werden auch die Sprechzeiten
entsprechend ausgeweitet.

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen: St. Gallus-Hilfe gGmbH, Betreutes Woh-
nen in Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel.
0751 977123-0
www.st.gallus-hilfe.de
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boku bodnegg kulturell ev.
Das neue Programm 16/2 ist da!
Die 20-Jahre-[boku]-Feier geht weiter und im Herbst ihren Höhe-
punkten entgegen. Der neue Flyer, frisch gedruckt, liegt ab sofort
überall in Bodnegg aus.
Die Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie auch
wieder unter www.boku-bodnegg.de
[boku] wünscht einen schönen Sommer und dann [boku]-Verg-
nügen.

Die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg 
lädt ein zum Feuerwehrfest
Samstag, 30. Juli
16:30 Uhr Brett-Würfel-Karten-Triathlon
für Vereine, Firmen und Gruppen
20:00 Uhr 70er-, 80er-, 90er-Party mit „FLEXISOUND“
21:00 Uhr Siegerehrung Triathlon
Sonntag, 31. Juli
10:30 Uhr    Frühschoppen — Super  Mittagstisch —
Würste und Steaks, Brathähnchen, Salatbüffet … 
14:00 Uhr Feuerwehrspiele — Kaffee  und  leckere  Kuchen —
Kaffee und Kuchen, Eis, Eiskaffee, …
ca. 19.30 Uhr Siegerehrung der Feuerwehrspiele
Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt
Über Ihren Besuch freut sich die FFW Bodnegg.

Grillfest
Das Grillfest der Skifreunde Bodnegg findet dieses Jahr am Frei-
tag, dem 29. Juli, ab 19:00 Uhr, bei Familie Bernhart in Seers statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde ein.
Da es beim letzten Grillfest gut angekommen ist, sorgen wir auch
dieses Jahr wieder für das Grillfleisch, Wecken und Getränke. 
Fürs Grillfleisch und die Wecken erheben wir einen Obolus von 
6 € für Erwachsene und von 3 € für Kinder bis 6 Jahre.
Um vernünftig planen zu können, bitten wir darum, dass sich alle
möglichst anmelden. 
Die Anmeldung könnt Ihr telefonisch bei Kathrin Schmid unter
der Tel.-Nr. 0176/65295171 oder bei Susanne Haag unter der Tel.-
Nr. 07520-1415 vornehmen.
Freuen würden wir uns, wenn Ihr nicht nur kommt, sondern je
nach Möglichkeit entweder einen Salat oder Nachtisch ggf. bei-
des mitbringt – bitte mit Kathrin oder Susanne abstimmen.
Genauso würden wir uns über Helfer, die Freitag mit aufbauen
und am Samstag mit abbauen helfen, freuen. Bitte Katrin oder
Susanne Bescheid geben.
Also - auf zum Grillfest!
Dieter Franke
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